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Stadtverordnetenversammlung
Brandenburg an der Havel   Anfrage Nr.:    219/2025

Stadtverordneten, Frau Hauffe und Herr 
Kutsche   Datum:   01.09.2025

Fraktion/Stadtverordnete

(zehn vom Hundert der Stadtverordneten)

  zur Behandlung in 
öffentlicher  Sitzung

 
Anfrage an den Oberbürgermeister

Betreff: Anfrage an den Oberbürgermeister zur Taubenpopulationskontrolle

Beratungsfolge:
Datum Gremium

24.09.2025 Stadtverordnetenversammlung

Anfragetext:

Sehr geehrter Herr Scheller,

Tauben brüten üblicherweise mehrmals im Jahr. Ringeltauben haben eine lange Brutperiode von 
Februar bis November und können bis zu vier Bruten pro Jahr haben. Stadttauben können sogar bis 
zu sechsmal im Jahr brüten, was auf die Domestizierung und Züchtung durch den Menschen 
zurückzuführen ist. Ein unverhältnismäßig hoher Taubenbestand kann zu einer schnelleren 
Übertragung von Krankheitserregern sowie zu einer starken Verschmutzung von Plätzen der Stadt 
und von Privateigentum führen. Bereits jetzt sind der Fraktion Bündnis Sahra Wagenknecht 
Beschwerden über die Verschmutzung von Balkonen durch Taubenkot bekannt.

Vor diesem Hintergrund ist aus Sicht der Fragesteller eine wirksame Populationskontrolle der 
Tauben unabdingbar. Eine Möglichkeit hierzu besteht darin, betreute Taubenschläge zu errichten, 
die es ermöglichen, Tauben artgerecht zu versorgen und durch gezielten Eiaustausch den Bestand 
zu regulieren. Zudem bleibt bei dieser Methode etwa 80 Prozent des Kots im Schlag, wodurch 
Straßen, Plätze und Balkone deutlich sauberer werden.

Wir fragen Sie daher:

1. Führt die Stadtverwaltung Zählungen oder Schätzungen zur Zahl der Tauben im 
Stadtgebiet durch? Wenn nein, warum nicht? Wenn ja, wie hat sich die 
Taubenpopulation in den letzten zehn Jahren entwickelt?

2. Erfasst die Stadtverwaltung die durch die Bereinigung von Stadteigentum von 
Taubenkot entstandenen Kosten? Wenn nein, warum nicht? Wenn ja, wie hoch sind 
die jährlichen Kosten? 

3. Sind der Stadtverwaltung in den letzten zehn Jahren Fälle von Übertragungen von 
Krankheitserregern bekannt, die auf Tauben oder andere Vogelarten im Stadtgebiet 
zurückgeführt werden konnten? 

4.   Welche Maßnahmen zur Taubenpopulationskontrolle unternimmt die Stadtverwaltung? Wird der 
Erfolg dieser Maßnahmen regelmäßig evaluiert?
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4. Welchen Investitionsbedarf sieht die Stadtverwaltung ggf., um spürbare Verbesserungen bei 
der Taubenpopulationskontrolle zu erreichen?

 

Vielen Dank im Voraus für die fristgerechte Beantwortung!

...............................
Unterschrift/en
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Begründung: 

Anlagen: 


